
Europäischer Kooperationstag am 21. September 2012: 

Grenzenlose Wanderung rund um die Tribulaune  

 
Die imposante Erhabenheit der Tribulaune am Wipptaler Grenzkamm zwischen Österreich und Italien, die 

vernetzte Vielfalt der Naturschönheiten, aufgegliedert in Fauna, Flora und Geologie, die Pufferzonen und 
Ruhegebiete trotz Wanderer und Naturfreunde sowie die Schutzhütten in diesem Landschaftsschutzgebiet 

sind der Multiplikator für das grenzübergreifende Interreg IV-Kleinprojekt „Rund um die Tribulaune“.   

 

Die Tribulaune bestehen aus drei markanten Gipfeln:  

Obernberger Tribulaun (2780m), Gschnitzer Tribulaun (2946m) und Pflerscher Tribulaun (3097m), 

eingebettet im Schnittpunkt des Grenzverlaufes zwischen Österreich und Italien, im alpinen und 

hochalpinen Gelände. 

 

Die Errichtung des Klettersteiges in Pflersch, Weg- und Seilsicherungsverbesserungen, 

Markierungsarbeiten, neue Wanderkarten und Bilddokumentationen wurden bereits zum Teil im Vorfeld 
vorgenommen. Zusätzlich werden eine neue Broschüre und Hinweisschilder zur Vermarktung des Gebietes 

rund um die Tribulaune mit einem Interreg Kleinprojekt umgesetzt.  

Diese Tätigkeiten sind, wie viele andere in den letzten Jahren, im gesamten Wipptal im Rahmen des 

Interreg IV Programms durchgeführt worden.  

 

So findet am Freitag, den 21. September 2012 der „European Coorperation-Day (ECD)“ unter dem Motto 

„Gemeinsam Grenzen überwinden“ statt. Der Interreg-Rat Wipptal organisiert gemeinsam mit der GRW 

Wipptal und dem Regionalmanagement Wipptal eine grenzenlose Wanderung rund um die Tribulaune.  

 

Ziel des ECD ist es, die Sichtbarkeit der europäischen Zusammenarbeit vorzuleben und zu verbessern, 
dessen Ergebnisse stärker zu verbreiten, verschiedenste Aktivitäten inklusive deren Nachhaltigkeit 

durchzuführen, um so den Bekanntheitsgrad und das grenzübergreifende Verständnis zu verbessern und 

aufzuzeigen, dass diese die Lebensqualität der Bevölkerung mitbeeinflusst haben. 

 

Daher findet am 21. September 2012 eine gemeinsame Wanderung im Gebiet der Tribulaune mit Berg- 

und Wanderführern in verschiedenen Schwierigkeitsstufen, je nach körperlicher Kondition der Teilnehmer, 

statt.  

Treffpunkt ist am Freitag 21. September 2012 um 08.00 Uhr in Pflersch vor dem Hotel Feuerstein. Nach 

der offiziellen Eröffnung ist es möglich von Gschnitz, Obernberg oder von Pflersch auf die Tribulaunhütten 
(in Gschnitz und Pflersch) aufzusteigen. Um 14 Uhr treffen sich alle Teilnehmer am Sandesjoch (2599m) 

wieder, wo die Enthüllung und Anbringung der Freundschaftstafel stattfindet.  

 

Alle Gäste, Einheimische, alpine Vereine, Naturliebhaber sowie Organisationen der Region Wipptal sind zu 

dieser Veranstaltung herzlich eingeladen. 

 

Weitere Infos und Details zum Programm unter: 

www.grwwipptal.it 

www.wipptalnetz.at 

 


